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Grundsatz VwVG 26 I Die Partei oder ihr 

Vertreter hat Anspruch darauf, in 

ihrer Sache folgende Akten (…) 

einzusehen: (…)

VRPG AG § 22 I 1. Satz Die Parteien 

haben das Recht, in die 

Verfahrensakten Einsicht zu nehmen.

VerwVG AI 16 I Die Parteien haben 

Anspruch auf Einsicht in die Akten, 

(…)

VRPG AR 12 II Ein Anspruch auf 

Einsicht in die Verfahrensakten 

besteht, (…)

VRPG BE 23 I Die Parteien haben 

Anspruch auf Einsicht in die 

Verfahrensakten, (…)

Nachfragen betr. Weisungen oder 

ähnlichem!

VwVG BL § 14 I Die Parteien haben 

Anspruch auf Einsicht in die 

Verfahrensakten, (…)

VRG FR 63 I Die Parteien und ihre 

Vertreter oder Beistände haben 

Anspruch darauf, die Aktenstücke 

einzusehen, welche die Tatsachen, auf 

die sich der Entscheid stützt, belegen 

sollen.

LPA GE 44 I Les parties et leurs 

mandataires sont seuls admis à 

consulter au siège de l'autorité les 

pièces du dossier destinées à servir de 

fondement à la décision. Le droit 

d'accéder à leurs données 

personnelles que les tiers peuvent 

déduire de la loi sur l'information du 

public, l'accès aux documents et la 

protection des données personnelles, 

du 5 octobre 2001, est réservé.

GOG GL 42 I Jede Partei hat nach 

Massgabe der anwendbaren 

Verfahrensordnung Anspruch auf 

Akteneinsicht

VRG GL 67 I Jede Partei hat Anspruch 

darauf, in ihrer Angelegenheit alle 

Akten einzusehen; (…)

VRG GR 17 I Die am Verfahren 

Beteiligten haben das Recht, in die 

Akten Einsicht zu nehmen.

CPA JU 79 I La partie ou son 

mandataire a le droit de consulter les 

pièces du dossier qui paraissent 

pertinentes pour le réglement de 

l'affaire.

VRG LU § 48 I Die Parteien sind 

berechtigt, in ihren eigenen 

Angelegenheiten (…) folgende Akten 

einzusehen: (…)

LPJA NE 22 I Les parties ou leur 

représentant ont le droit de consulter 

les pièces du dossier au siège de 

l'autorité appelée à statuer.

VRG NW 44 I Die Parteien sind 

berechtigt, in ihren eigenen 

Angelegenheiten (…) folgende Akten 

einzusehen, soweit nicht

anderslautende Bestimmungen in der 

Gesetzgebung dem entgegenstehen:

Einschränkung VwVG 27 Abs. 1 Die Behörde darf die 

Einsichtnahme in die Akten nur 

verweigern, wenn: 

a. wesentliche öffentliche Interessen 

des Bundes oder der Kantone, 

insbesondere die innere oder äussere 

Sicherheit der Eidgenossenschaft, die 

Geheimhaltung erfordern;

b. wesentliche private Interessen, 

insbesondere von Gegenparteien, die 

Geheimhaltung erfordern;

c. das Interesse einer noch nicht 

abgeschlossenen amtlichen 

Untersuchung es erfordert.

II Die Verweigerung der 

Einsichtnahme darf sich nur auf die 

Aktenstücke erstrecken, für die 

Geheimhaltungsgründe bestehen.

III Die Einsichtnahme in eigene 

Eingaben der Partei, ihre als 

Beweismittel eingereichten Urkunden 

und ihr eröffnete Verfügungen darf 

nicht, die Einsichtnahme in Protokolle 

über eigene Aussagen der Partei nur 

bis zum Abschluss der Untersuchung 

verweigert werden.

VRPG AG § 22 II Die Einsichtnahme in 

ein Aktenstück kann zur Wahrung 

wichtiger öffentlicher oder 

schutzwürdiger privater Interessen 

verweigert werden.

VerwVG AI 16 I (…) soweit nicht 

wichtige öffentliche oder 

schutzwürdige private Interessen 

entgegenstehen.

VRPG AR 12 II (…) soweit keine 

überwiegenden öffentlichen oder 

privaten Interessen entgegenstehen.

VRPG BE 23 I (…) soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder 

private Interessen deren 

Geheimhaltung erfordern.

VwVG BL § 14 I (…) soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder 

private Interessen ihre Geheimhaltung 

erfordern.

VRG FR 64 I Die Behörde darf die 

Akteneinsicht nur verweigern, wenn 

ein überwiegendes öffentliches oder 

privates Interesse es erfordert oder es 

im Interesse einer noch nicht 

abgeschlossenen amtlichen 

Untersuchung notwendig ist.

LPA 45 Refus

1 L’autorité peut interdire la 

consultation du dossier si l’intérêt 

public ou des intérêts privés 

prépondérants l’exigent.

2 Le refus d’autoriser la consultation 

des pièces ne peut s’étendre qu’à 

celles qu’il y a lieu de garder secrètes 

et ne peut concerner les propres 

mémoires des parties, les documents 

qu’elles ont produits comme moyens 

de preuves, les décisions qui leur ont 

été notifiées et les procès-verbaux 

relatifs aux déclarations qu’elles ont 

faites.

4 La décision par laquelle la 

consultation d’une pièce est refusée 

peut faire l’objet d’un recours 

immédiat.

VRG 68 I Die Behörde darf die Einsicht 

in die Akten nur verweigern, wenn 

wesentliche öffentliche oder 

schutzwürdige private Interessen oder 

das Interesse an einer noch nicht 

abgeschlossenen amtlichen 

Untersuchung die Geheimhaltung 

erfordern.

VRG GR 17 II Die Einsichtnahme kann 

zur Wahrung wichtiger öffentlicher 

oder schutzwürdiger privater 

Interessen verweigert werden. Eine 

solche Verweigerung ist zu 

begründen.

CPA JU 80 I L'autorité ne peut refuser 

la consultation des pièces du dossier 

que si: 

a) un intérêt public ou privé 

important requiert qu'un document 

soit tenu secret à l'égard d'une partie; 

l'autorité apprécise s'il est possible de 

le porter à la connaissance de son 

mandataire;

b) d'intérêt d'une enquête officielle 

en cours l'exige.

VRG LU § 49 I Die Behörde darf den 

Parteien die Akteneinsicht 

verweigern, soweit die 

Geheimhaltung bestimmter 

Aktenstücke geboten ist:

a. zur Wahrung überwiegender 

öffentlicher Interessen;

b. zum Schutze wichtiger Interessen 

von Gegenparteien und Dritten;

c. im Interesse eines hängigen 

Verfahrens.

II Den Parteien bleibt auf jeden Fall 

das Recht gewahrt, folgende Akten 

einzusehen:

a. eigene Eingaben und Protokolle 

über eigene Anträge und Anbringen;

b. ihre als Beweismittel eingereichten 

Urkunden;

c. die ihr eröffneten Entscheide.

LPJA NE 23 I L'autorité ne peut refuser 

la consultation des pièces que si: a) 

un intérêt public important l'exige;

b) des intérêts privés importants, en 

particulier ceux des parties adverses, 

ou ceux d'une partie à n'être pas mise 

au courant de faits la concernant et 

dont la connaissance pourrait créer 

un préjudice, exigent que le secret 

soit gardé;

c) l'intérêt d'une enquête officielle en 

cours l'exige.

II Le refus d'autoriser la consultation 

des pièces ne peut s'étendre qu'à 

celles qu'il y a lieu de garder secrètes. 

Il doit être motivé.

III La consultation par les parties de 

leurs propres mémoires, des 

documents qu'elles ont produits 

comme moyen de preuves, des 

décisions qui leur auraient été 

notifiées et des procès-verbaux 

relatifs aux déclarations qu'elles ont 

faites ne peut pas leur être refusée.

VRG NW 45 I Die Behörde darf den 

Parteien die Akteneinsicht 

verweigern, soweit die 

Geheimhaltung bestimmter 

Aktenstücke geboten ist:

1. zur Wahrung überwiegender 

öffentlicher Interessen;

2. zum Schutze überwiegender 

privater Interessen;

3. im Interesse eines andern hängigen 

Verfahrens.

II Die Akteneinsicht darf nicht 

verweigert werden betreffend:

1. eigenen Eingaben;

2. Protokollen über eigene Anträge 

und Aussagen;

3. eigenen als Beweismittel 

eingerichteten Urkunden;

4. eröffneten Entscheiden.

Verweigerung 

Einsicht

VwVG 28 (massgeblichkeit gehiemer 

Akten)

Wird einer Partei die Einsichtnahme 

in ein Aktenstück verweigert, so darf 

auf dieses zum Nachteil der Partei nur 

abgestellt werden, wenn ihr die 

Behörde von seinem für die Sache 

wesentlichen Inhalt mündlich oder 

schriftlich Kenntnis und ihr 

ausserdem Gelegenheit gegeben hat, 

sich zu äussern und 

Gegenbeweismittel zu bezeichnen.

VRPG AG § 22 III Wird zum Nachteil 

einer Partei auf Akten gemäss Absatz 

2 abgestellt, ist ihr der belastende 

Inhalt derselben mitzuteilen und 

Gelegenheit zu geben, sich dazu zu 

äussern.

VerwVG AI 16 II Die Verweigerung der 

Einsichtnahme ist mit kurzer 

Begründung in den Akten zu 

vermerken. Der wesentliche Inhalt 

eines Aktenstückes, in das die Einsicht 

verweigert wird, muss soweit 

mitgeteilt werden, als dies ohne 

Verletzung des zu schützenden 

Interesses möglich ist.

VRPG BE 23 II Wird einer Partei die 

Einsichtnahme in ein Aktenstück 

verweigert, so darf auf dieses zum 

Nachteil der Partei nur abgestellt 

werden, wenn ihr die Behörde von 

seinem für die Sache wesentlichen 

Inhalt mündlich oder schriftlich 

Kenntnnis und ihr ausserdem 

Gelegenheit gegeben hat, sich zu 

äussern und Gegenbeweismittel zu 

bezeichnen.

VwVG BL § 14 II Der Inhalt eines 

Aktenstückes, in welches die Einsicht 

verweigert wird, muss jedoch so weit 

bekanntgegeben werden, als dies 

ohne Verletzung der zu schützenden 

Interessen möglich ist.

VO VwVG BL § 2 I Wo die 

Akteneinsicht zum Schutz einer Partei 

in einzelne Aktenstücke oder 

Aktenstellen verweigert wird, kann die 

Einsicht in diese Aktenstücke oder 

Aktenstellen der Anwältin oder dem 

Anwalt dieser Partei gewährt werden 

verbunden mit der Auflage, der 

Klientin oder dem Klienten die 

geheimzuhaltenden Tatsachen nicht 

bekannt zu geben (Revers).

VRG FR 64 II Die Verweigerung der 

Einsichtnahme darf sich nur auf die 

geheimzuhaltenden Aktenstücke 

erstrecken.

VRG FR 65 I Wird einer Partei die 

Einsichtnahme in ein Aktenstück 

verweigert, so darf auf dieses zum 

Nachteil der Partei nicht abgestellt 

werden, es sei denn, die Behörde 

habe sie über den wesentlichen Inhalt 

mündlich oder schriftlich unterrichtet 

und ihr Gelegenheit gegeben, sich zu 

äussern und Gegenbeweismittel zu 

bezeichnen.

LPA Art. 45 Abs. 3 Une pièce dont la 

consultation est refusée à une partie 

ne peut être utilisée à son 

désavantage que si l’autorité lui en a 

communiqué par écrit le contenu 

essentiel se rapportant à l’affaire et 

lui a donné en outre l’occasion de 

s’exprimer et de proposer les contre-

preuves.

VRG 68 II Die Verweigerung darf sich 

nur auf die Aktenstücke erstrecken, 

für die Geheimhaltungsgründe 

bestehen.

VRG 68 III Die Einsicht in die eigenen 

Eingaben der Partei, in die von ihr 

eingereichten Urkunden und in die ihr 

eröffneten Entscheide darf nie 

verweigert werden, die Einsicht in 

Protokolle über die Aussage der Partei 

nur bis zum Abschluss der 

Untersuchungen.

VRG 68 IV Die Verweigerung der 

Akteneinsicht ists zu begründen und 

in den Akten zu vermerken.

VRG 69 I Wird einer PArtei die 

Einsicht in ein Aktenstück verweigert, 

so darf die Behörde auf dieses zum 

Nachteil der Partei nur abstellen, 

wenn sie ihr von dem für die Sache 

wesentlichen Inhalt mündlich oder 

schriftlich Kenntnis gegeben hat und 

die Partei ausserdem Gelegenheit hat, 

sich zu äussern und 

Gegenbeweismittel zu bezeichnen.

VRG GR 17 III Wird zum Nachteil einer 

Partei auf Akten abgestellt, in die sie 

keine Einsicht nehmen kann, ist ihr 

der belastende Inhalt mitzuteilen und 

Gelegenheit zur Stellungnahme und 

zu Beweisanträgen zu geben.

CPA JU 80 II Le refus d'autoriser la 

consultation ne peut s'étendre qu'aux 

pièces tenues pour confidentielles.

CPA JU 80 III La consultation par la 

partie des pièces qu'elle a elle-même 

produites, ainsi que celles qu'elle a 

reçues, ne peut pas lui être refusée, 

non plus que celle des procèc-verbaux 

relatifs à ses déclarations.

COA JU 81 Une pièce dont la 

consultation a été refusée à la partie 

ne peut être utilisée à son détriment 

que si l'autorité lui en a communiqué, 

oralement ou par écrit, le contenu 

essentiel se rapportant à l'affaire et 

lui a donné en outre l'occasion de 

s'exprimer et de faire valoir ses 

moyens.

VRG LU § 50 I Wenn die Behörde ein 

Aktenstück geheimhält, darf sie es als 

Beweismittel zum Nachteil einer 

Partei nur berücksichtigen, soweit 

diese Kenntnis vom wesentlichen 

Inhalt und Gelegenheit erhalten hat, 

sich zu äussern und Gegenbeweise zu 

beantragen.

LPJA NE 24 Une pièce dont la 

consultation a été refusée à une 

partie ne peut être utilisée à son 

désavantage que si l'autorité lui en a 

communiqué, oralement ou par écrit, 

le contenu essentiel se rapportant à 

l'affaire et lui a donné, en outre, 

l'occasion de s'exprimer et de fournir 

des contre-preuves.

VRG NW 46 Wird einer Partei die 

Einsichtnahme in ein Aktenstück 

verweigert, darf auf dieses zum 

Nachteil der Partei nur abgestellt 

werden, wenn ihr die Behörde von 

seinem für die Sache wesentlichen 

Inhalt mündlich oder schriftlich 

Kenntnis und ihr ausserdem 

Gelegenheit gegeben hat, sich zu 

äussern und Gegenbeweismittel zu 

beantragen.

Inhalt VwVG 26 I

a. Eingaben von Parteien und 

Vernehmlassungen von Behörden;

b. alle als Beweismittel dienenden 

Aktenstücke;

c. Niederschriften eröffneter 

Verfügungen.

VRPG AG § 22 I 2. Satz Nicht zu den 

Verfahrensakten gehören Notizen, 

Entwürfe, Referate und dergleichen, 

wenn sie nur dem internen Gebrauch 

dienen.

Vo VwVG BL § 1 II Es wird Einsicht in 

alle Akten, die der Behörde als 

Grundlage für ihre Entscheidung 

dienen.

VRG GL 67 I (…) 

a. die Eingaben von Parteien und die 

Vernehmlassungen von Behörden;

b. alle als Beweismittel dienenden 

Akten, und

c. die bereits kundgemachten 

Entscheide.

VRG 12 I Als Beweismittel dienen der 

Behröde neben dem Wissen ihrer 

Mitglieder insbesondere:

a) amtliche Akten;

b) Urkunden;

c) Amtsberichte;

d) Befragung und Mitteilung von 

Beteiligten und Auskunftspersonen;

e) Augenscheine;

f) Sachverständigengutachten.

VRG 12 II Reichen diese BEweismittel 

zur Abrklärung des Sachverhaltes 

nicht aus, können Behörden von 

Amtes wegen oder auf Antrag hin 

Zeugen einvernehmen. Diese 

Vorschrift gilt nicht für 

Gemeindebehörden.

CPA JU 79 II L'autorité établit un 

bordereau complet des pièces du 

dossier.

VRG LU § 48 I (…) 

a. Vernehmlassungen von Behörden;

b. Eingaben der Parteien und 

Protokolle über ihre Anträge und 

Anbringen;

c. als Beweismittel dienende 

Urkunden, Protokolle und Gutachten;

d. Ausfertigungen eröffneter 

Entscheide.

JusV LU § 108 Als Gerichtsakten 

gelten die im Verfahren aufgelegten, 

beigezogenen oder hergestellten 

Urkunden (wie Rechtsschriften, 

Eingaben, Plädoyernotizen, 

Verfahrens-, Verhandlungs- und 

Einvernahmeprotokolle, 

Beweisurkunden, Gutachten, 

Amtsberichte, Aktenverzeichnisse, 

Verfügungen, Entscheide, Urteile).

VRG NW 44 II (…)

1. Vernehmlassungen und Mitberichte 

von Behörden;

2. Eingaben der Parteien und 

Protokolle über ihre Anbringen;

3. als Beweismittel dienende 

Urkunden, Protokolle und Gutachten;

4. Ausfertigungen eröffneter 

Entscheide.

Modalitäten VwVG 26 I (…) Akten am Sitze der 

verfügenden oder einer durch diese 

zu bezeichnenden kantonalen 

Behörde einzusehen: (…)

VRPG AR 13 I Erachtet die Behörde 

die Feststellung des Sachverhaltes als 

abgeschlossen, gibt sie den Parteien 

Gelegenheit zur Akteneinsicht und zur 

Stellungnahme.

VRPG AR 13 II Schriftliche 

Stellungnahmen anderer 

Verwaltungsbehörden und der 

übrigen am Verfahren beteiligten sind 

zur Einsichtnahme aufzulegen oder in 

Kopie zuzustellen. Behörden sowie 

den im Kanton Appenzell A.Rh. 

zugelassenen Anwältinnen und 

Anwälten können die Akten zugestellt 

werden.

Vo VwVG BL § 3 I Die Akten sind am 

Sitz der Behörde einzusehen.

II Über den Akteninhalt dürfen 

Notizen, Abschriften oder Aufnahmen 

auf Ton- oder Bildträger gemacht 

werden.

III Fotokopien von Aktenstücken 

können gegen Gebühr verlangt 

werden, sofern für die Behörde 

dadurch kein unverhältnismässiger 

Aufwand entsteht.

IV Für aufwändige Akteneinsicht kann 

eine Gebühr bis CHF 300 erhoben 

werden.

VoVwVG BL § 4 I Der Einsichtnahme 

offenstehende Akten werden an die 

Amtsstellen und an die Anwältin oder 

den Anwalt herausgegeben.

II Von wichtigen Aktenstücken sind 

jedoch gegen Gebühr nur Fotokopien 

herauszugeben.

III Werden Akten nicht innert Frist 

zurückgegeben oder werden sie 

missbräuchlich verwendet, kann der 

Regierungsrat inskünftig diese 

gegenüber die Herausgabe zeitweise 

oder dauernd verweigern.

VRG FR 63 II Die Einsichtnahme findet 

am Sitz der entscheidenden Behörde 

oder einer von dieser bezeichneten 

Behörde statt. Von dieser Regel 

können Abweichungen gestattet 

werden; insbesondere können die 

Akten den Parteivertretern zugestellt 

werden.

VRG FR 63 III Die Behörde kann gegen 

Gebühr Kopien von Aktenstücken 

abgeben; sie kann auch für die 

Einsichtnahme in die Akten einer 

erledigten Sache eine Gebühr 

beziehen.

LPA GE 44 IV L'autorité délivre copie 

des pièces contre émolument; elle 

peut également percevoir un 

émolument pour la consultation des 

pièces d'une affaire liquidée.

VRG GL 67 II Die Partei kann gegen 

Entgelt Fotokopien erhalten.

VRG GL 67 III Anwälten werdne die 

Akten auf Antrag zugestellt.

CPA JU 79 III La consultation a lieu au 

siège de l'autorité appelée à statuer 

ou à celui d'une autorité désignée par 

elle. Des exceptions peuvent être 

consenties à cette règle.

VRG LU 48 I (…) am Sitz der 

entscheidenden Behörde folgende 

Akten einzusehen: (…)

JusV LU § 116 I In Strafverfahren gilt 

Artikel 102 StPO. In den übrigen 

Verfahren gilt diese Bestimmung 

sinngemäss.

StPO 102 I Die Verfahrensleitung 

entscheidet über die Akteneinsicht. 

Sie trifft die erforderlichen 

Massnahmen, um Missbräuche und 

Verzögerungen zu verhindern und 

berechtigte 

Geheimhaltungsinteressen zu 

schützen.

II Die Akten sind am Sitz der 

betreffenden Strafbehörde oder 

rechtshilfeweise bei einer andern 

Strafbehörde einzusehen. Anderen 

Behörden sowie den 

Rechtsbeiständen der Parteien 

werden sie in der Regel zugestellt.

III Wer zur Einsicht berechtigt ist, 

kann gegen Entrichtung einer Gebühr 

die Anfertigung von Kopien der Akten 

verlangen.

VRG NW 44 I (...) am Sitz

der entscheidenden Behörde (...)

VRG NW 47 I Patentierten 

Rechtsanwälten können die Akten 

unter Vorbehalt von Art. 45 Abs. 1 

herausgegeben werden; wird die für 

die Rückgabe angesetzte Frist nicht 

eingehalten, kann die Herausgabe 

künftig verweigert werden.

VRG NW 47 II Den Parteien können 

nach Möglichkeit unter Vorbehalt von 

Art. 45 Abs. 1 auf Gesuch hin Kopien 

der Akten herausgegeben werden.

elektronische 

Einsicht

VwVG 26 Ibis Die Behörde kann die 

Aktenstücke auf elektronischem Weg 

zur Einsichtnahme zustellen, wenn die 

Partei oder ihr Vertreter damit 

einverstanden ist.

VRG LU § 48 Ibis Die Behörde kann 

Akten auf elektronischem Weg zur 

Einsichtnahme freigeben oder 

zustellen, wenn die Parteien damit 

einverstanden sind.

Gebühr VwVG 26 II Die verfügende Behörde 

kann eine Gebühr für die 

Einsichtnahme in die Akten einer 

erledigten Sache beziehen; der 

Bundesrat regelt die Bemessung der 

Gebühr.

Tarif VJ FR 7 II Die Gebühr für die 

Einsichtnahm ein die Akten einer 

erledigten Sache beläuft sich auf 10 

Franken. Erfordert die Akteneinsicht 

besondere Nachforschungen, so kann 

eine höhere Gebühr verlangt werden.

LPA GE 44 IV L'autorité délivre copie 

des pièces contre émolument; elle 

peut également percevoir un 

émolument pour la consultation des 

pièces d'une affaire liquidée.

VRG GL 67 II Fotokopien gegen Entgelt

VRG GL 67 IV Für die Einsicht in die 

Akten einer erledigten Sache kann 

eine Gebühr erhoben werden

KoV GL 5 I Die Einsicht der Parteien in 

die Akten hängiger Verfahren gemäss 

VRG 67 ist kostenlos.

KoV GL 5 II Für die EInsicht in die 

Akten rechtskräftig erledigter Sachen 

kann eine Gebühr bis 20 Franken 

erhoben werden. Erfordert die 

Einsichtnahme Nachforschungen der 

Behörde, so ist eine weitere Gebühr 

von 20 Franken je halbe Stunde zu 

entrichten.

KoV GL 5 III Bei Bedürftigkeit einer 

Partei sind die Gebühren gemäss 

Absatz 2 vollständig oder teilweise zu 

erlassen.

KoVGL 5 IV die Einsicht in Akten durch 

Bundes-, Kantons- oder 

Gemeindebehörden ist kostenlos.

VRG GR 12 II Die Akteneinsicht in 

einem hängigen Verfahren ist bei der 

Behörde in der Regel kostenlos.

VRG GR 12 III Für die Herstellung von 

Fotokopien wird ein Franken pro 

Kopie in Rechnung gestellt. Existieren 

die Verfahrensakten nur in 

elektronischer Form, ist das 

Ausdrucken der Dokumente kostenlos.

VRG GR 12 IV Liegen besondere 

Umstände vor, können die 

Kanzleigebühren reduziert oder ganz 

erlassen werden.

CPA JU 79 IV L'autorité appelée à 

statuer peut percevoir un émolument 

pour la consultation des pièces d'une 

affaire liquidée.

VRG LU § 48 II Für die Gewährung von 

Akteneinischt in einer 

abgeschlossenen Sache kann die 

Behörde eine Gebühr erheben.

JusKV LU § 36 I Es werden folgende 

Gebühren verrechnet: a. 

nachträgliche Akteneinsicht FR. 20.- 

bis Fr. 100.- etc.

JusV LU § 117 I Für Dienstleistungen 

im Zusammenhang mit dem 

Akteneinsichtsrecht Dritter können 

Gebühren und Auslagen nach den §§ 

36 und 37 der Verordnung des 

Kantonsgerichtes über die Kosten in 

Zivil-, Straf- und 

verwaltungsgerichtlichen Verfahren 

(Justiz-Kostenverordnung) vom 26. 

März 2013 erhoben werden.

LBJA NE 22 II L'autorité délivre aux 

parties copie des pièces qu'elles 

requièrent contre émolument.

VRG NW 44 II Für die Gewährung der 

Akteneinsicht wird keine Gebühr 

erhoben, soweit

es sich nicht um eine abgeschlossene 

Sache handelt.

abgeschlossene 

Verfahren

VRPG BE 23 III Auf abgeschlossene 

Verfahren ist das Datenschutzgesetz 

anwendbar.

Vo VwVG BL § 1 I Das Recht auf 

Einsicht in die Verfahrensakten von 

Behörde im Sinne von § 2 Absatz 3 

VwVG bezieht sich auf:

a. hängige Verwaltungsverfahren

b. abgeschlossene 

Verwaltungsverfahren, sofern die 

Akteneinsicht den Erlass, die 

Änderung oder die Aufhebung der 

Verfügung bezweckt.

Gerichtsverwaltungsreglement GL 10 I 

Die Akten werden geordnet archiviert. 

Über gesuche um Einsicht in 

archivierte Akten entscheides das 

Präsidium des zuständigen Gerichts 

oder der Schlichtungsbehörde. 

JusV LU § 120 I Das Einsichtsrecht 

richtet sich unter Vorbehalt der 

nachfolgenden Bestimmungen nach 

dem Datenschutzgesetz vom 2. Juli 

1990.

II Nach rechtskräftiger Erledigung des 

Verfahrens können Personen die 

Akten einsehen, wenn sie ein 

schutzwürdiges Interesse geltend 

machen können. Insbesondere haben 

sie ein Einsichtsrecht, wenn sie

a.Verfahrenspartei waren,

b.ein gerichtliches oder 

administratives Verfahren anstrengen, 

für das die archivierten Akten von 

Bedeutung sind,

c.ein wissenschaftliches Interesse 

(Studien- oder Forschungszweck) 

nachweisen können; lässt der 

Bearbeitungszweck die 

Anonymisierung der Akten nicht zu, 

müssen sich die Berechtigten 

verpflichten, über die eingesehenen 

Akten Stillschweigen zu bewahren und 

die gewonnenen Informationen nur 

zum angegebenen Forschungszweck 

zu verwenden.

III Die Einsicht in die Akten ist nicht zu 

gewähren, wenn ein schutzwürdiges 
Akteneinsicht 

durch 

Drittpersonen

GOG GL 43 I Vom Verfahren nicht 

betroffene Personen sind zur 

Einsichtnahme in die Akten 

grundsätzlich nicht berechtigt.

GOG GL 43 II Die Vorsteher der 

betreffenden Behörde können im 

Rahmen der Pflicht zur Wahrung des 

Amtsgeheimnisses begründete 

Ausnahmen bewilligen.

JusV LU § 119 II Für andere Behörden 

und Dritte gilt Artikel 101 Absätze 2 

und 3 StPO sinngemäss.

III Vorbehalten bleiben die 

Bestimmungen von Staatsverträgen 

über die internationale Rechtshilfe.

StPO 101 II Andere Behörden können 

die Akten einsehen, wenn sie diese für 

die Bearbeitung hängiger Zivil-, Straf- 

oder Verwaltungsverfahren benötigen 

und der Einsichtnahme keine 

überwiegenden öffentlichen oder 

privaten Interessen entgegenstehen.

III Dritte können die Akten einsehen, 

wenn sie dafür ein wissenschaftliches 

oder ein anderes schützenswertes 

Interesse geltend machen und der 

Einsichtnahme keine überwiegenden 

öffentlichen oder privaten Interessen 

entgegenstehen.

Drittpersonen 

Ausnahme

Zuständigkeit VRPG AG § 22 IV Über die 

Akteneinsicht entscheidet die 

Behörde, bei welcher das Verfahren 

hängig ist.

VO VwVG BL § 5 I In hängigen 

Verfahren vor Behörden entscheidet 

die verfahrensleitende Instanz über 

die Akteneinsicht und 

Aktenherausgabe.

II in abgeschlossenen Verfahren 

entscheidet das Generalsekretariat 

oder die von ihm beauftragte 

Deinststelle über Akteneinsicht und 

Aktenherausgabe.

LPA GE 44 II Dès le dépôt d'un 

recours, les parties sont admises en 

tout temps à consulter le dossier 

soumis à la juridiction saisie.

JusV LU § 115 Über Gesuche 

betreffend Akteneinsicht entscheidet:

a. der Verfahrensleiter oder die 

Verfahrensleiterin des Gerichts,

b. (…) - c.

d. der Präsident oder die Präsidentin 

der Aufsichtsbehörde,

e. (…)

Besonderheiten Reglement der Justizleitung über 

Akteneinsicht und Archivierung 

(abgeschlossene Verfahren)

VerwVG 15 II Ausnahmen vom 

rechtlichen Gehör bei Verfügungen, 

die aufgrund eines öffentlichen 

Auflageverfahrens erghen, sowie die 

Veranlagung von Steuern, Taxen und 

Gebühren.

Separate Regelgung für 

Verwaltungsgerichtsverfahren: 

VerwGG 22 (identisch mit VerwVG)

VRPG 23 III Auf Verwaltungsverfahren 

ist überdies das Datenschutzgesetz 

vom 19. Februar 1986 (KDSG) 

anwendbar.

Ausführlicher Regelung im 

Bauverfahren: während 

Einsprachefrist, nach Ablauf, bei nicht 

publizierten Baubegehren, in 

archivierte Bauakten (§ 43 - 46 ABPV)

VwVG § 14 III Der Regierungsrat 

erlässt über das Akteneinsichtsrecht 

und die Herausgabe von Akten 

ergänzende Vorschriften.

Verwaltungsgerichtliches Verfahren 

Spezialgesetzliche Bestimmung: § 11 

VPO (Kantonsgericht)

Verordnung über die Aktenführung

Verweis auf LIPAD: 

https://www.ge.ch/legislation/rsg/f/s

/rsg_a2_08.html

GG GL 75 I Über die Verhandlungen 

der Behörden einschliesslich der 

Kommissionen werden Protokolle 

geführt.

GG GL 75 IV Über wichtige 

Amtshandlungen oder aufgrund 

besonderer Vorschriften sind Akten 

anzulegen.

VRG LU § 141 I Die Behörde legt für 

jedes Rechtsmittelverfahren ein 

Aktenheft an, in das alle 

Rechtschriften, Protokolle, 

Beweisurkunden und andere Akten zu 

legen sind.

JusV LU § 109 Aktenverwaltung

JusV LU § 110 Aktenauflösung

JusV LU § 111 Aktenrücksendung

JusV LU § 112 Aktenaufbewahrung

JusV LU § 113 Aufbewahrungsdauer

JusV LU § 114 Anbieterpflicht 

gegenüber dem Staatsarchiv

Verfassungsgrun

dlage

§ 72 I Jede Person ist befugt, Einsicht 

in amtliche Akten zu nehmen.

III Das Gesetz bezeichnet die durch die 

öffentlichen und privaten Interessen 

gebotenen Ausnahmen.

KV BE 26 II Die Parteien haben in allen 

Verfahren ein Recht auf Anhörung, 

auf Akteneinsicht, auf einen 

begründeten Entscheid innert 

angemessener Frist sowie auf eine 

Rechtsmittelbelehrung.

KV BS § 12 I b) der Anspruch auf 

rechtliches Gehör und das Recht auf 

Akteneinsicht;

KV BS § 75 II Das Recht auf Einsicht in 

amtliche Akten besteht, soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder 

private Interessen entgegenstehen.

III Das Gesetz bestimmt das Nähere, 

wobei die Vertrualichkeit von 

teuerdaten gewährleistet bleibt.

http://www.lexfind.ch/dta/6217/3/rs

g_a2_00.html

KV GL 16 II Jede Behörde und 

Verwaltungsstelle hat den 

Betroffenen das rechtliche Gehör zu 

gewährleisten. Jedermann hat 

Anspruch auf Einsicht in ihn 

betreffende Akten, soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder 

private Interessen die Geheimhaltung 

erfordern.

Cst. JU 9 III Chacun a le droit de 

consulter le dossier de sa cause, sauf 

dans les cas prévus par la lois.

Cst. NE 28 II Les parties ont, dans 

toute procédure, le droit d'être 

entendues, de consulter le dossier et 

de recevoir une décision motivée.

Konsequenzen 

der Verletzung

https://www.ge.ch/legislation/rsg/f/s

/rsg_E5_10.html

CPA JU 82 Indemnité équitable 

I La partie peut exiger le paiement 

d'une indemnité équitable, lorsque, 

par suite d'une viiolation de son droit 

d'être entendue, la décision a dû être 

modifiée ou annulée en sa faveur et 

qu'un préjudice est résulté pour elle 

de cette violation.

II La réparation incombe à la 

collectivité publique dont l'organe a 

violéle droit d'être entendu.

VRG LU § 128 III g. Verweigerung der 

Akteneinsicht ist ein selbständig 

anfechtbarer Zwischenentscheid und 

als solcher anfechtbar, wenn sie einen 

nicht wieder gutzumachenden 

Nachteil bewirken würden.
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Inhalt
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elektronische 

Einsicht
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OW VwVV (GDB 133.21) SG VRP/SG (sGS 951.1) SH VRG/SH (SHR 172.200) SO VRG/SO (BGS 124.11) SZ VRP/SZ (SRSZ 234.110) TG VRG/TG (RB 170.1) TI LPAmm (RL 165.100) UR VRPV (RB 2.2345) VD LPA-VD (RSV 173.36) VS VVRG (SGS 172.6) ZG VRG/ZG (BGS 162.1) ZH VRG/ZH (ZH-lex 175.2)

VwVV OW 7 I Die Parteien haben 

Anspruch auf Einsicht in die 

Verfahrensakten, (…) (…)

VRP SG 16 I Die Beteiligten haben 

Anspruch auf Einsicht in die Akten, 

(…).

VRG SH 6 Die Beteiligten haben 

Anspruch auf Einsicht in die Akten, 

(…).

VRPG SO § 24 I Den Parteien steht das 

Recht der Akteneinsichtnahme zu.

VRP SZ § 22 Abs. 1 Den Parteien steht 

das Recht zur Akteneinsicht zu.

VRG TG § 14 I 1. Satz Die Beteiligten 

haben Anspruch auf Akteneinsicht.

LPAmm TI 32 I Chi è parte in un 

procedimento amministrativo ha 

diritto di esaminare gli atti e di

farsene inoltre rilasciare copia se ciò 

non comporta per l’autorità un 

aggravio eccessivo. [Eine Partei eines 

Verwaltungsverfahrens hat das Recht, 

die Handlungen zu prüfen und zu 

überprüfen.

auch eine Kopie davon anfertigen 

lassen, wenn dies keine übermäßige 

Belastung für die Behörde darstellt.]

VRPV UR 16 I Die Beteiligten können 

beanspruchen, die Akten einzusehen, 

(…)

LPA VD 35 I Les parties et leurs 

mandataires peuvent en tout temps 

consulter le dossier de la procédure.

VVRG 25 I Die Partei oder ihr 

Vertreter hat Anspruch darauf, die 

Akten des fraglichen 

verwaltungsrechtlichen Verfahrens 

am Sitz der Behörde oder bei einer 

von dieser bezeichneten Amtsstelle 

einzusehen, sofern die Übermittlung 

keinen unverhältnismässigen 

Aufwand verursacht.

VRG ZG § 16 I Die Parteien haben 

Anspruch auf Einsicht in die Akten, 

(…).

VRG ZH § 8 I Personen, die durch eine 

Anordnung berührt sind und ein 

schutzwürdiges Interesse an deren 

Aufhebung oder Änderung haben, 

sind berechtigt, in die Akten Einsicht 

zu nehmen.

VRG ZH § 8 II Der Regierungsrat regelt 

die Herausgabe und Zustellung von 

Akten zur Einsichtnahme. [noch nicht 

erfolgt]

VwVV OW 7 I (…) soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder 

private Interessen deren 

Geheimhaltung erfordern.

VRP SG 16 I (…) soweit nicht wichtige 

öffentliche oder schutzwürdige 

private Interessen entgegenstehen.

VRG SH 6 (…) soweit nicht wichtige 

öffentliche oder schutzwürdige 

private Interessen

entgegenstehen.

Vgl. OG SH 8b überwiegende 

Interessen (bei Einsicht ausserhalb 

des Verfahrens):

I Überwiegende öffentliche Interessen 

liegen insbesondere vor, wenn 

a) durch die vorzeitige Bekanntgabe 

von internen Arbeitspapieren, 

Anträgen, Entwürfen und dergleichen 

die Entscheidfindung wesentlich 

beeinträchtigt würde;

b) der Bevölkerung auf andere Weise 

Schaden zugefügt würde,

namentlich durch die Gefährdung der 

öffentlichen Sicherheit;

c) bei der Behörde ein 

unverhältnismässiger Aufwand 

entstehen würde;

d) wenn Positionen in laufenden und 

künftigen Verhandlungen und 

Zivilprozessen beeinträchtigt würden.

II als überwiegende private Interessen 

gelten insbesondere:

a) der Schutz des persönlichen 

Geheimbereichs;

VRPG SO § 24 II Die Einsichtnahme 

kann verweigert werden, wenn 

wichtige öffentliche oder 

schutzwürdige private Interessen zu 

wahren sind. Die entsprechenden 

Aktenstücke sind als vertraulich zu 

bezeichnen. (…)

VRPG SO § 14 III Im Vergabeverfahren 

nach dem Submissionsgesetz kann 

keine Akteneinsicht verlangt werden.*

VRP SZ § 22 Abs. 3 Die Behörde kann 

die Einsicht in die Akten verweigern, 

wenn schützenswerte private oder 

öffentliche Interessen die 

Geheimhaltung erfordern.

VRG TG § 14 II Die Einsichtnahme in 

ein Aktenstück kann verweigert 

werden, soweit es ausschliesslich 

verwaltungsinternem Gebrauch dient 

oder wichtige öffentliche oder 

schutzwürdige private Interessen 

entgegensthen. Solche Akten sind als 

vertraulich zu bezeichnen.

LPAmm TI 32 II Se non vi si 

oppongono interessi pubblici o privati 

preponderanti, l’autorità può 

trasmettere gli atti

ufficiali per consultazione alle parti o 

ai loro patrocinatori. [Werden ihm 

keine überwiegenden öffentlichen 

oder privaten Interessen 

entgegenstehen, kann die Behörde 

den Parteien oder ihren 

Rechtsvertretern offizielle Dokumente 

zur Einsichtnahme übermitteln.]

VRPV UR 16 I (…) soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder 

private Interessen entgegenstehen.

LPA VD 36 I L'autorité peut 

exceptionnellement refuser la 

consultation de tout ou partie du 

dossier, si l'instruction

de la cause ou un intérêt public ou 

privé prépondérant l'exige.

II Dès que le motif justifiant la 

restriction disparaît, l'autorité en 

informe les parties et leur donne 

accès

aux pièces soustraites.

VVRG VS 26 geheime Akten

I Erfordern wesentliche öffentliche 

oder private Interessen die 

Geheimhaltung eines Aktenstückes 

gegenüber einer Partei, so erwägt die 

Behörde die Möglichkeit, dieses 

Aktenstück dem Vertreter der Partei 

vertraulich zu eröffnen.

II Die Behörde kann sich darauf 

beschränken, den wesentlichen Inhalt 

des Aktenstückes mündlich oder 

schriftlich bekanntzugeben.

VVRG VS 27 amtliche Untersuchungen

I Die Behörde kann die Einsichtnahme 

in die Akten aussetzen, wenn die 

Durchführung einer noch nicht 

abgeschlossenen amtlichen 

Untersuchung dies erfordert.

II Die Einsichtnahme in die von der 

Partei selbst eingereichten 

Rechtsschriften und Akten darf nicht 

verweigert werden.

VRG ZG § 16 II (…) soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder 

private Interessen entgegenstehen.

VRG ZH § 9 I Die Einsicht in ein 

Aktenstück, insbesondere in ein 

Einvernahmeprotokoll, kann zur 

Wahrung wichtiger öffentlicher oder 

schutzwürdiger privater Interessen 

oder im Interesse einer noch nicht 

abgeschlossenen Untersuchung 

verweigert werden. Die Verweigerung 

ist in den Akten zu vermerken und zu 

begründen.

VVVV OW 7 IV Wird einer Partei die 

Einsichtnahme in ein Aktenstück 

verweigert, so darf auf dieses zu 

ihrem Nachteil nur abgestellt werden, 

wenn ihr die Behörde oder Amtsstelle 

von seinem für die Sache 

wesentlichen Inhalt mündlich oder 

schriftlich Kenntnis und ihr 

ausserdem Gelegenheit gegeben hat, 

sich zu äussern und 

Gegenbeweismittel zu bezeichnen.

VRP SG 16 II Die Verweigerung der 

Einsichtnahme ist mit kurzer 

Begründung in den Akten zu 

vermerken. Der wesentliche Inhalt 

eines Aktenstückes, in das die Einsicht 

verweigert wird, muss so weit 

mitgeteilt werden, als dies ohne 

Verletzung des zu schützenden 

Interesses möglich ist.

VRPG § 14 II (…) Will bei der 

Verfügung, dem Entscheid oder der 

Begründung darauf Bezug genommen 

werden, so ist der Partei, der die 

Einsicht verweigert wurde, vorgängig 

der wesentliche Inhalt des 

Aktenstückes mündlich oder 

schriftlich bekanntzugeben und ihr 

Gelegenheit zu bieten, 

Gegenbeweismittel zu bezeichnen.

VRP SZ § 22 Abs. 4 Wenn die Behörde 

ein Aktenstück geheimhält, darf sie es 

als Beweismittel zum Nachteil einer 

Partei nur berücksichtigen, wenn 

diese vom wesentlichen Inhalt 

Kenntnis erhalten und Gelegenheit 

hatte, sich dazu zu äussern.

VRG TG § 14 III Wird die Akteneinsicht 

wegen schutzwürdiger Interessen 

verweigert, ist der wesentliche Inhalt 

des Aktenstückes mündlich oder 

schriftlich soweit bekanntzugeben, als 

die zu schützenden Interessen es 

erlauben.

LPAmm TI 33 I Il diritto di esaminare 

gli atti può essere negato soltanto a 

protezione di legittimi interessi 

pubblici o privati o di un’istruttoria in 

corso. Il rifiuto deve essere motivato e 

annotato agli atti. [Das Recht auf 

Einsichtnahme in Dokumente darf nur 

zum Schutz berechtigter öffentlicher 

oder privater Interessen oder einer 

laufenden Untersuchung verweigert 

werden. Jede Ablehnung ist zu 

begründen und in der Akte 

festzuhalten.]

LPAmm TI 33 II L’atto il cui esame è 

stato negato a una parte può essere 

adoperato contro di essa soltanto se 

l’autorità gliene ha comunicato 

oralmente o per iscritto il contenuto 

essenziale e le ha dato inoltre la 

possibilità di pronunciarsi e di 

indicare prove contrarie. [Ein 

Dokument, dessen Prüfung einer 

Partei verweigert wurde, darf nur 

dann gegen diese Partei verwendet 

werden, wenn die Behörde sie 

mündlich oder schriftlich über ihren 

wesentlichen Inhalt unterrichtet hat 

und ihr auch die Möglichkeit gegeben 

VRPV UR 16 II Verweigert die Behörde 

die Einsichtnahme, muss sie das in 

den Akten vermerken. Der 

wesentliche Inhalt des Aktenstücks, in 

das die Einsicht verweigert wird, muss 

soweit mitgeteilt werden, als das 

ohne Verletzung der zu schützenden 

Interessen möglich ist.

LPA 36 III Une pièce dont la 

consultation a été refusée à une 

partie ne peut être utilisée contre elle 

que si

l'autorité lui en a communiqué par 

écrit le contenu essentiel et lui a 

donné l'occasion de s'exprimer à ce

propos.

VVRG VS 26 III Wird einer Partei die 

Einsichtnahme in ein Aktenstück 

verweigert, so darf auf dieses zum 

Nachteil der Partei nur abgestellt 

werden, wenn ihr die Behörde von 

seinem für die Sache wesentlichen 

Inhalt mündlich oder schriftlich 

Kenntnis und ihr ausserdem 

Gelegenheit gegeben hat, sich zu 

äussern und Gegenbeweismittel zu 

bezeichnen.

VRG ZG § 16 II Die Verweigerung der 

Einsichtnahme ist in den Akten zu 

vermerken. Der wesentliche Inhalt 

eines Aktenstückes, in das die Einsicht 

verweigert wird, muss soweit 

mitgeteilt werden, als es ohne 

Verletzung der zu schützenden 

Interessen möglich ist.

VRG § 9 II Der wesentliche Inhalt 

eines Aktenstückes, in welches die 

Einsicht verweigert wurde, soll jedoch 

insoweit mitgeteilt werden, als dies 

ohne Verletzung der zu schützenden 

Interessen möglich ist. Bei mündlicher 

Bekanntgabe ist ein Protokoll zu 

erstellen, das derjenige 

zuunterzeichnen hat, der die Einsicht 

verlangt.

VwVV OW 7 I (…) wie

Eingaben von Parteien, 

Vernehmlassungen von Behörden 

oder Amtsstellen, alle als 

Beweismittel dienenden Aktenstücke 

und Niederschriften

eröffneter Verfügungen (…)

GOG (Ziv/Straf) ZG § 87 Aktenführung

I Für jedes Verfahren wird ein 

Aktendossier angelegt. Dieses enthält 

mindestens

a)die Verfahrensund 

Einvernahmeprotokolle;

b)die von der Behörde im Rahmen des 

Verfahrens zusammengetragenen 

Aktenstücke;

c)die von den Parteien und anderen 

Verfahrensbeteiligten eingereichten 

Aktenstücke.

II Die Aktenstücke werden 

systematisch abgelegt und fortlaufend 

in einem Verzeichnis erfasst; in 

einfachen Fällen kann von einem 

Verzeichnis abgesehen werden.

III Sind Akten abhanden gekommen, 

so werden die betreffenden 

Handlungen so weit nötig wiederholt. 

Die Kosten trägt, wer den Verlust 

verursacht hat.

IV Die von den Parteien eingereichten 

Beilagen werden diesen in der Regel 

nach Abschluss des Verfahrens 

zurückgegeben.

V Vorbehalten bleiben abweichende 

Vorschriften des Bundesrechts.

VwVV OW 7 II Die Akteneinsicht 

erfolgt am Sitz der verfügenden 

Behörde oder Amtsstelle oder einer 

von diesen bezeichneten Stelle. Eine 

Partei kann gegen Kostenersatz von 

den Akten durch die Amtsstelle 

Kopien herstellen lassen oder in deren 

Einvernehmen selbst herstellen, 

soweit dies für die Verwaltung zu 

keinem unverhältnismässigen 

Aufwand führt.

VVV OW 7 III Die Zustellung von Akten 

erfolgt nur an Anwältinnen und 

Anwälte und sofern die Zustellung 

nicht einen unverhältnismässigen 

Verwaltungsaufwand darstellt.

VRP SZ § 22 Abs. 2 Ist eine Partei 

durch einen in einem kantonalen 

Anwaltsregister eingetragenen 

Rechtsanwalt vertreten, stellt ihm die 

Behörde die Akten auf sein gesuch hin 

zur Einsichtnahme zu. Sie seiht von 

der Aktenzustellung ab, wenn dadurch 

das Verfahren nicht mehr 

ordnungsgemäss durchgeführt 

werden könnte.

VRG TG § 14 I 2. Satz Behörden sowie 

den nach dem BGFA zugelassenen 

Anwälten können die Akten zugestellt 

werden.

LPA VD 35 III La consultation a lieu au 

siège de l'autorité appelée à statuer. 

Sauf motifs particuliers, le dossier est

adressé pour consultation aux 

mandataires professionnels.

LPA VD 35 IV L'autorité doit délivrer 

copie des pièces. (…)

VVRG VS 25 I (…) am Sitz der Behörde 

oder bei einer von dieser 

bezeichneten Amtsstelle einzusehen, 

sofern die Übermittlung keinen 

unverhältnismässigen Aufwand 

verursacht.

VVRG VS 25 II Sie kann grundsätzlich 

gegen Entgelt die Ausstellung von 

Kopien verlangen.

VVRG VS 25 III Wird die Partei von 

einem Anwalt vertreten, der in einem 

kantonalen Anwaltsregister oder in 

der öffentlichen Liste eingetragen ist, 

kann die Akte auf Anfrage und gegen 

Bezahlung eines berechneten 

Pauschalbetrags zur Einsichtnahme an 

seine Kanzlei geschickt werden.

GOG (Ziv/Straf) ZG § 88 I Die Parteien 

können vorbehältlich abweichender 

Regelungen in den Prozessordnungen 

bei jedem Stand des Verfahrens die 

Akten einsehen.

GOG (Ziv/Straf) ZG § 89 I Die 

Verfahrensleitung bzw. die 

instruierende Einzelrichterin oder der 

instruierende Einzelrichter 

entscheidet über die Akteneinsicht 

und trifft die erforderlichen 

Massnahmen, um Missbräuche und 

Verzögerungen zu verhindern und 

berechtigte 

Geheimhaltungsinteressen zu 

schützen.

II Die Akten sind am Sitz der 

betreffenden Justizbehörde 

einzusehen. Bei anwaltlich 

vertretenen Parteien werden die 

Akten in der Regel den in der Schweiz 

domizilierten Anwältinnen und 

Anwälten zugestellt.

III Wer zur Einsicht berechtigt ist, 

kann gegen Entrichtung einer Gebühr 

die Anfertigung von Kopien der Akten 

verlangen, soweit die Behörde 

dadurch nicht übermässig 
LPAmm 32 IV La consultazione degli 

atti gestiti unicamente su supporto 

elettronico avviene secondo le 

modalità

stabilite dal Consiglio di Stato. [Die 

Einsichtnahme in Dokumente, die 

ausschließlich auf elektronischem 

Wege verwaltet werden, erfolgt nach 

den vom Staatsrat festgelegten 

Verfahren.]

VRG ZG § 16 1a Die Behörde kann 

Akten auf elektronischem Weg zur 

Einsichtnahme freigeben oder 

zustellen, wenn die Partei 

ausdrücklich damit einverstanden ist.

GebG OW 2 I Auskünfte und 

Akteneinischt im üblichen Umfang 

sind unentgeltlich.

II Die Gewährung weitergehender 

Auskünfte kann zu einem 

Stundenansatz von Fr. 100.– bis Fr. 

200.– in Rechnung gestellt werden.

GKVO SG 28 I 5 Einsichtgabe in Akten 

oder Auskunft über deren Inhalt an 

Gesuchstellerin oder Gesuchsteller 

ohne Parteistellung 50.- bis 500.-

VerwaltungsgebührenVo SH § 14 Für 

die Einsichtgabe in amtliche Akten 

oder Auskunft über ihren

Inhalt ausserhalb eines durch 

Verfügung oder Entscheid 

abzuschliessenden

Verfahrens kann eine Gebühr von 20 

bis 200 Franken

erhoben werden.

VerwaltungsgebührenVo SH § 15 I Für 

Fotokopien von Verfügungen, 

Entscheiden oder Aktenstücken

werden pro Fotokopie 2 Franken, im 

Minimum 10 Franken

erhoben.

II Bei Auflagen von über 30 Kopien 

wird eine Grundgebühr von 30

Franken sowie zuzüglich 1 Franken 

pro Fotokopie erhoben.

VGV § 2 II / §10; Vo Geb TG § 5 Ziff. 3: 

Gebühren CHF 2.00/Stück (bis 10 

Seiten) anschl. 0.20 für jede weitere 

Seite (wenn Fotokopien erstellt 

werden)

LPAmm 32 III Per il rilascio di copie e 

la trasmissione degli atti, l’autorità 

può prelevare una tassa. Il Consiglio di 

Stato ne stabilisce la tariffa. [Die 

Behörde kann eine Gebühr für die 

Ausstellung von Kopien und die 

Übermittlung von Dokumenten 

erheben. Der Staatsrat legt die 

Gebühr fest.]

Le procedure di accesso ai documenti, 

di mediazione e di decisione sono 

gratuite. [Die Verfahren für den 

Zugang zu Dokumenten, die 

Mediation und die 

Entscheidungsfindung sind kostenlos.]

Se sono effettuate delle riproduzioni 

oppure l'accesso comporta oneri 

amministrativi di una certa 

importanza, viene percepito un 

emolumento secondo la seguente 

tariffa (i Comuni, gli enti e 

corporazioni di diritto pubblico, le 

società private a partecipazione 

statale maggioritaria e gli altri 

organismi incaricati di compiti 

d'interesse pubblico possono stabilire 

tariffe inferiori): [Wenn 

GebR UR 5 I Für die Gewährung von 

Akteneinsicht oder von Auskünften 

kann in der Regel eine Gebühr bis Fr. 

400.– erhoben werden.

II Bei besonders umfangreichen 

Abklärungen ist die Gebühr nach 

Aufwand festzusetzen.

III Die Akteneinsicht im Rahmen eines 

Verwaltungsverfahrens ist 

gebührenfrei.

LPA VD 35 IV L'autorité doit délivrer 

copie des pièces. Elle peut prélever un 

émolument.

RE-Adm VD 12 I Il peut être perçu 

pour toute autre copie, consultation 

de dossier, communication de

dossier ou de renseignements, 

recherches dans les archives ou autre 

opération non

spécialement prévue par le présent 

règlement un émolument de Fr. 10.- à 

Fr. 890.-.

GebO Rechtspflege OW 25d I Für 

Dienstleistungen des Gerichts oder 

der Behörden ausserhalb eines 

Verfahrens, wie nachträgliche 

Akteneinsicht, Erstellen von Kopien, 

Rechtskraftbescheinigungen usw., 

beträgt die Gebühr 10 bis 500 

Franken

II Zur Akteneinsicht berechtigte 

Behörden und Amtsstellen haben 

keine Gebühr zu entrichten.

GOG ZG § 90 I Nach Abschluss des 

Verfahrens richten sich die 

Auskunftserteilung und die Einsicht in 

die Akten nach der 

Datenschutzgesetzgebung. Die 

Einsicht in archivierte Akten richtet 

sich nach dem Archivgesetz vom 29. 

Januar 2004.

VRG ZH § 8 I (…) Ausserhalb eines 

förmlichen Verfahrens oder nach 

Vorliegen einer rechtskräftigen 

Verfügung richtet sich das 

Akteneinsichtsrecht nach dem Gesetz 

über die Information und den 

Datenschutz

JG SZ § 97 Abs. 1 Drittpersonen haben 

keinen Anspruch auf Akteneinsicht.

GOG (Ziv/Straf) ZG § 88 II Dritte 

können die Akten einsehen, wenn sie 

dafür ein wissenschaftliches oder ein 

anderes schützenswertes Interesse 

geltend machen und der 

Einsichtnahme keine überwiegenden 

öffentlichen oder privaten Interessen 

entgegenstehen.

JG SZ § 97 Abs. 2 Ausnahmsweise 

kann ihnen Akteneinsicht gewährt 

werden, wenn sie dafür ein 

wissenschaftliches oder ein anderes 

schützenswertes Interesse glaubhaft 

machen und der Einsichtnahme keine 

überwiegenden öffentlichen oder 

privaten Interessen entgegenstehen.

JG SZ § 97 Abs. 3 Bei hängigen 

Verfahren entscheidet die vorsitzende 

Person, bei abgeschlossenen 

Verfahren die Leitung der 

Justizbehörde über die Akteneinsicht.

VwVV OW 29 Mit dem Inkrafttreten 

dieser Verordnung werden die 

Weisungen des Regierungsrates zum 

Verwaltungsverfahren 

(Akteneinsichtsrecht und rechtliches 

Gehör) vom 28. August 1984) 

aufgehoben.

GOG OW 27 Archivierung und 

Akteneinsicht

LPA VD 35 II La loi sur l'information 

n'est pas applicable à la consultation 

des dossiers en cours de procédure.

Vo über die Aktenführung ZG!

KV OW 11 III Das rechtliche Gehör ist 

gewährleistet.

KV OW 56 II Die Gesetzgebung 

bestimmt die im Interesse des Staates 

oder Privater gebotenen Ausnahmen 

von der Öffentlichkeit und den 

Umfang des Rechtes auf 

Akteneinsicht.

KV TG § 14 II Jedermann hat Anspruch 

auf Einsicht in Akten, die ihn 

betreffen, soweit nicht überwiegende 

öffentliche oder private Interessen 

entgegenstehen.

KV UR 13 II Die Parteien haben in 

allen Verfahren Anspruch auf 

rechtliches Gehör und (…)

Cst. VD 27 II Les parties ont, dans 

toute procédure, le droit d'être 

entendues, de consulter le dossier de 

leur cause et de recevoir une décision 

motivée avec indication des voies de 

recours.

VRPG SO § 25 I 1 Wird das rechtliche 

Gehör verweigert, so kann hiegegen 

selbständig Beschwerde geführt 

werden.

II Wird die Beschwerde gutgeheissen 

und ist einer Partei zufolge der 

Verweigerung Schaden entstanden, so 

hat sie Anspruch auf angemessenen 

Ersatz.
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